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Auch infrastrukturell ist der Sport in 
Freistadt erneut gestärkt worden – der 
Marianumsportplatz darf sich über eine 
hochmoderne Flutlichtanlage freuen. 

Die Kooperation aus ASKÖ und SPORT-
UNION FREISTADT zeigt klar auf, was in 
Freistadt im Mittelpunkt steht: die ver-
einsübergreifende Förderung von sport-
begeisterten Menschen. Doch nicht nur 
im Sommersport, auch im Winter über-
zeugt das Angebot der SPORTUNION 
FREISTADT. Die vielfältigen Angebote 
reichen vom Ski-Zwergerlrennen (siehe 
Seite 3) über Turnen bis hin zu Poolbil-
lard und Badminton. 

In der aktuellen Ausgabe können wir 
unter anderem gemeinsam auf eine un-
übertroffen erfolgreiche Faustballsaison 
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VORWORT

Liebe Freistädter Sportfreunde!

zurückblicken, uns mit den Stockschüt-
zen freuen und sprechen mit einem 
Sportprofi aus Freistadt – Jürgen Kersch-
baummayr, seines Zeichens Schneetrai-
ner des Skiteam Austria Damen. 

Damit ein Verein wie die SPORTUNI-
ON FREISTADT so nachhaltig und er-
folgreich Breitensport anbieten kann, 
ist eines unverzichtbar: die Hilfe aller 
ehrenamtlichen Mitglieder unseres Ver-
eins. Da unsere Jugendarbeit sich gro-
ßer Beliebtheit erfreut, suchen wir stets 
nach Verstärkung – ob als TrainerIn, 
aktive/r SportlerIn oder als VorturnerIn. 
Wir freuen uns jederzeit, neue und be-

kannte Gesichter zu sehen – treten Sie 
einfach mit unseren SektionsleiterInnen 
in Kontakt!

Aber auch die Gemütlichkeit darf nicht 
zu kurz kommen – Vereine sind Orte des 
Zusammenseins und der Freundschaft. 
Außerdem sind Werte wie Teamgeist, 
Verlässlichkeit und Zusammenhalt tra-
gende Säulen unserer Sportkultur. 

Mit sportlichen Grüßen

Peter Latzelsperger
Chefredakteur SPORTFREUND

Das Jahr 2015 war ein sehr bewegtes und erfolgreiches 
in Freistadt. Einige unserer Sektionen feierten unglaub-
lich erfolgreiche Saisonen, manch andere kämpfen mit 
rückläufigen Mitgliederzahlen. Klar ist: die SPORTUNION 
FREISTADT ist der größte Verein in unserer Bezirkshaupt-
stadt und bietet das breiteste Sportangebot an.
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Die Sektion Badminton freut sich je-
derzeit auf neue Gesichter im Training 
und in der Mannschaft. Überzeuge dich 
einfach selbst davon, wie viel Spaß die 
schnellste Sportart der Welt macht! Trai-
nings finden immer am Mittwoch statt 
– von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr für den 
Nachwuchs, im Anschluss von 19.30 bis 
21.30 für Erwachsene.

Die Mischung aus Konzentration, Aus-
dauer und Reaktion macht den Sport 
sehr attraktiv – und steigert dabei spie-
lerisch die Körperfitness. 

Die Sektion Badminton hofft, dich bald in 
einem der Trainings begrüßen zu dürfen!

Die Sektion Badminton freut sich 
auf dich!

• Kinderskikurs
 27. + 28. + 29.12.2015
 Anmeldung bis 21.12.2015 durch Einzahlung von EUR 70,-  auf das VKB-Bank Konto Union Freistadt
 AT93 1860 0000 11 010 113

• McDonalds Silvester Zwergerlrennen (Jahrgänge 2000 und jünger)
 31.12.2015, 10.00 Uhr: Anmeldung bis 29.12.2015 in der VKB-Bank, Hauptplatz 2

• Stadtskimeisterschaft
 Samstag 16.1.2015, 10.00 Uhr: Anmeldung bis spätestens 15.1.2016 in der VKB-Bank Hautplatz 2

• VorturnerInnen gesucht!
 Die Sektion Turnen ist auf der Suche nach neuen VorturnerInnen für Eltern-Kind-Turnen, Kleinkinderturnen und
 Kinderturnen. Sie haben Interesse?
 Bitte melden Sie sich bei unserer Sektionsleiterin Mag. Petra Rappersberger-Polzer unter 0676 / 317 99 64. 

• Punschstand – Christkindlmarkt
 Auch heuer ist die SPORTUNION Freistadt mit der Sektion Faustball wieder
 mit selbstgemachtem Punsch am Christkindlmarkt Freistadt am
 Samstag, 5. und Sonntag, 6. Dezember (Sa von 10 bis 21 Uhr,
 So 9.30 bis 17 Uhr) vertreten. Wir freuen uns auf viele bekannte Gesichter! 

 www.christkindlmarkt-freistadt.at

Kurz notiert...

KURZ NOTIERT // BADMINTON



Sektion Billard
tritt in der 2. OÖ Landesliga an
Da in der 2. Landesliga ein deutlich hö-
heres sportliches Niveau vorherrscht als 
in der 3. Landesliga, in der die Mann-
schaft letztes Jahr spielte, wurde nach 
einer personellen Verstärkung gesucht. 
Diese konnte in Form von Johannes 
Braun (letzte Saison Linz AG Sport) ge-
funden werden. Der Verein freut sich 
über diesen tollen Neuzugang durch ei-
nen sehr routinierten und abgeklärten 
Spieler mit viel Erfahrung in der 2. Lan-
desliga!

In den ersten drei Runden der Saison 
kann der PBC Union Freistadt bereits 
zwei Siege verbuchen, ein toller Ein-
stand in dieser sehr starken Liga! Die 
einzige Niederlage bisher musste man 
gegen einen absoluten Topfavoriten auf 
den Meistertitel, Linz AG Sport 2, einste-
cken.

Für weitere sehr erfreuliche Nachrichten 
sorgte abermals der Freistädter Top-
Spieler Andreas Puiu, der mit einem 3. 
Platz beim 3. B-Turnier der Saison stark 
aufzeigte. B-Turniere sind die sportlich 
hochrangigsten Turniere auf Landesebe-
ne. Am Ende musste sich Andreas nur 
gegen Michael Felder, ehemals 5. bei 
den Europameisterschaften und spä-
terer Turniersieger, geschlagen geben.

Aber auch andere Turniererfolge kann 
die Sektion Billard verbuchen. So konnte 
sich Sektionsleiter Christoph Kainmüller 
ebenfalls beim 3. B-Turnier einen her-
vorragenden 5. Platz herausspielen und 
Reinhard Thürriedl kämpfte sich auf den 
2. Platz beim letzten C-Turnier der abge-
laufenen Saison. 

Gratulation zu diesen großartigen Leis-
tungen!

Eine tolle Leistung lieferten auch wieder 
die Jungs von Dragonbillards, die den 
Billardtischen im Vereinslokal in der Ten-
nishalle in Freistadt einen neuen Bezug 
verpassten. Jetzt sind die Tische wie-
der perfekt vorbereitet für die weiteren 
Meisterschaftsrunden!

Wir freuen uns über jede/n weitere/n, 
die diesen tollen Sport mit uns ausüben 
möchte! Trainingszeiten des Vereins 
sind immer mittwochs und freitags ab 
18:00 Uhr in der Tennishalle Freistadt, 
Eglsee 12. Kostenlose Schnuppertrai-
nings sind natürlich jederzeit möglich! 
Die Tische können aber auch außerhalb 
der Trainingszeiten im Restaurant „Die 
Schlemmerei“ in der Tennishalle gemie-
tet werden.

Kontakt Sektionsleiter
Christoph Kainmüller: 0664/3130481

Die Mannschaft des PBC Union Freistadt darf aufgrund des Ausfalls eines anderen Teams und der

konstanten Leistungen während der letzten

Saison heuer in der 2. OÖ Landesliga antreten.

BILLARD
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Sektion Billard
tritt in der 2. OÖ Landesliga an

Faustballdamen an Tabellenspitze

Freistädter bei Weltmeisterschaft

Die Frauen der Union Compact 
Freistadt spielten sich im Früh-
jahr mit Bravour an die Tabel-
lenspitze und beendeten die 
Saison als Sieger des Aufstiegs-
Play-Off. 

Das Tabellenendergebnis von plus 
14 Sätzen und vier Punkten Ab-
stand auf den Tabellenzweiten un-
termauert die überragende Form 
des jungen Freistädter Frauen-
teams. 

Und gleich im Herbst zeigten die 
Frauen mit dem nächsten Vereins-
erfolg auf. Erstmals in der Ge-
schichte der Union Compact Frei-
stadt qualifizierten sich die Frauen 
für das Meister-Play-Off und spie-
len im nächsten Jahr um den Mei-
stertitel mit.

An den 14. Weltmeis-
terschaften, die Mitte 
November in Cordoba 
(ARG) gespielt werden, 
nehmen die beiden Frei-
städter Jean Andrioli 
und Klaus Thaller teil. 

Beide setzten sich gegen 
ihre Mitkonkurrenten klar 
durch und sind fixe Stüt-
zen des Nationalteams. 
Das Österreichische Na- 
tionalteam wird unter den 
18 Teilnehmern zu den 
Medaillenanwärten ge-
zählt. 

Thomas Leitner gab im 
Mai aufgrund beruflicher 
Gründe seinen Rücktritt 
vom Nationalteam be-
kannt.

FAUSTBALL
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Nach dem Grunddurchgang des Meis-
ter-Playoffs lagen die Freistädter auf 
Platz zwei. Das bedeutete, dass sie im 
Halbfinale gegen Kremsmünster an-
treten mussten. Das Spiel entwickelte 
sich im ersten Satz zu einer klaren An-
gelegenheit für Freistadt. Danach kipp-
te allerdings die Partie und was danach 
folgte, war nichts für schwache Nerven. 
Beim Stand von 3:1 in Sätzen und 10:7 
für Kremsmünster schien ein Comeback 
von Freistadt unwahrscheinlich. Doch 
die Mannschaft von Trainer Andreas 
Woitsch zeigte Moral und wehrte sich 
gegen die Niederlage. Angeführt von 
einem groß aufspielenden Jean Andrio-

li und einer starken Defensive rund um 
Thomas Leitner, wurden nicht weniger 
als sieben Matchbälle abgewehrt und 
eine vorzeitige Niederlage konnte abge-
wendet werden. Doch auch im darauf 
folgenden Satz spielten die Kremstaler 
groß auf und erkämpften sich erneut 
einen Matchball. Nachdem die kompakt 
spielende Mannschaft der Freistädter 
auch diesen abwehren konnten, war 
die Luft bei den Grün-Weißen schließ-
lich draußen. Nach über zwei Stunden 
Spielzeit zogen die Jungs aus Freistadt 
ins Finale ein. Bis in die Zehenspitzen 
motiviert durch den gewonnenen Kri-
mi am Vortag, gingen die Mühlviertler 

in das Finale gegen FBC ABAU Urfahr. 
Dort dominierte Freistadt und siegte klar 
mit 4:1 in Sätzen und kürte sich zum ers-
ten Mal seit 2009 zum österreichischen 
Feldstaatsmeister. 

Beflügelt von diesem Erfolg konnte mit 
einer enorm starken, mentalen und kör-
perlichen Leistung (Temperaturen bis 
38 Grad) und ohne einen verhinderten 
Klaus Thaller der IFA-Cup in der Schweiz 
gewonnen werden. Besonders Neben-
schläger Pedro Andrioli und Abwehrspe-

FAUSTBALL // HERREN

Bundesliga-Männer holen erstes
Triple der Vereinsgeschichte

Die Faustballer der Union COMPACT Freistadt sorgten für die erfolgreichste Saison der
Vereinsgeschichte. Neben dem Gewinn des Staatsmeistertitels konnte sich die Mannschaft rund um

Mannschaftskapitän Jean Andrioli auch noch den IFA-Pokal und den OÖ-Cup sichern.

Freistadt triumphiert
auch International
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zialist Michael Kreil konnten bei diesem 
Turnier beweisen, dass sie zu den bes-
ten Faustballern Österreichs zählen. 

Beim Oberösterreich-Cup-Finale, das 
schon zwei Tage nach dem IFA-Pokal 
stattfand, mussten die Compact-Man-
nen den intensiven vergangenen Wo-
chen Tribut zollen und gerieten gegen 
FBC ABAU Urfahr deshalb rasch in Rück-
stand. Doch auch dieses Mal konnte 
man durch eine kämpferische Leistung 
und einen hervorragend aufspielenden 
Klaus Thaller wieder ins Spiel finden 
und einen 1:3 Satzrückstand in einen 4:3 
Sieg verwandeln. 

Damit konnte eines der erfolgreichsten 
Jahre der Vereinsgeschichte geschrie-
ben werden, zu dem auch Julian Payr-
leitner, als kongenialer Zuspieler ent-
scheidend beitrug. 

In der aktuell laufenden Meisterschaft 
konnte die Herren-Mannschaft die aus-
gezeichnete Form der Vorsaison mit-
nehmen und drei der vier Bundesligatur-
niere für sich entscheiden. Lediglich im 
letzten Turnier in Grieskirchen mussten 
sich die Faustball-Cracks gegen Laakir-
chen schon im Viertelfinale geschlagen 
geben. 

Aufgrund der im November stattfin-
denden Weltmeisterschaft in Argenti-
nien wurde die Herbstmeisterschaft in 
diesem speziellen Turniermodus durch-
geführt. Jean Andrioli und Klaus Thaller 
werden im argentinischen Cordoba um 
eine Medaillie für die österreichische Na-
tionalmannschaft kämpfen. 

Union-COMPACT Freistadt wünscht 
den beiden viel Erfolg!

Sieg auch bei OÖ-Cup

Freistadt dominiert 
Herbstmeisterschaft
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Mit vier Gold-, vier Silber- und 
zwei Bronzemedaillen räumten 
die Cracks der Union Compact 
Freistadt erneut erfolgreich bei 
den Oberösterreichischen Lan-
des- und Österreichischen Meis-
terschaften ab. Wie schon in der 
Halle gingen in Summe zehn 
Medaillen aus 13 Bewerben an 
die Nachwuchsteams aus dem 
Mühlviertel. Somit kürt sich die 
Union Compact Freistadt auch 
am Feld zum erfolgreichsten 
Nachwuchsverein Österreichs. 
Auch bei den Jugend-Europa-
meisterschaften erkämpften 
vier FreistädterInnen je eine 
Medaille für Österreich.

Bei der Union Compact Freistadt bleibt 
der Nachwuchs das Aushängeschild 
Nummer eins. Bei den diesjährigen Lan-
des- und Staatsmeisterschaften am Feld 
wurden von 13 Bewerben ganze zehn 
Medaillen ins Mühlviertel geholt. Zwei 
Landes- sowie zwei Staatsmeister-
teams stellte die Union Compact Frei-
stadt in dieser Feldsaison. Die ganz Jun- 

gen (weibliche U12) schrammten in der 
Halle noch knapp an Gold vorbei, dies-
mal gelang ihnen aber der Sprung ganz 
nach oben. Doppelstaatsmeister durfte 
sich die männliche U14 nennen. Wie in 
der Halle holten diese nun auch am Feld 
die Goldmedaille. An dieser Mannschaft 
ist für den Rest Österreichs momentan 
kein Vorbeikommen.

Aufgrund der großartigen Ju-
gendarbeit greifen auch die 
Trainer der Jugendnational-
teams immer wieder auf die 
gute Nachwuchsarbeit der 
Freistädter Sportunion zurück. 
Beim weiblichen Jugendnatio-
nalteam berief Teamtrainer 
Hannes Hieslmair mit Christi-
na Aichberger, Emilia Engleder 
und Ines Weglehner gleich drei 
Freistädterinnen in das EM-
Team. 

Anna-Sophie Polzer und An-
tonia Woitsch schafften den 
Sprung nur knapp nicht in 
den 10-Frauen-Kader für die 
diesjährigen Europameister-

schaften in Kellinghusen (GER). Bei den 
Burschen kämpften erstmals Matthi-
as Aichberger und Nicolas Voit um das 
Team-Leiberl. Hier konnte sich Voit ei-
nen Platz unter den zehn EURO-Kader-
spielern sichern, Aichberger scheiterte 
nur ganz knapp und fungierte als Back-
Up, sollte sich einer der Spieler noch in 
der Vorbereitung verletzen.

Freistädter Jugend wieder
einmal das Maß aller Dinge

FAUSTBALL // NACHWUCHS
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Einen großen Erfolg feierten die Spie-
ler der Oberösterreichischen Lan-
desauswahlen. Phillip Horner, Florian 
Kreiner, Gernot Teufer und Bernd Wi-
thalm holten bei der männlichen U14 
die Goldmedaille. Ebenfalls Gold gab 
es für Emilia Engleder, Anna-Sophie 
Polzer, Ines Weglehner und Antonia 
Woitsch im Bewerb weibliche U16. 
Bei der männlichen U16 standen 
Matthias Aichberger, Tobias Gleiss, 
Nicolas Voit und Gregor Woitsch am 
obersten Stockerlplatz.

Übersicht der Platzierungen bei den 
Landesmeisterschaften und Staats-
meisterschaften:

Landesmeisterschaften
U12m – 3. Rang
U12w – 3. Rang
U14m – 1. Rang
U14w – 1. Rang
U16m – 2. Rang
U16w – 2. Rang
U18w – 7. Rang

Österr. Meisterschaften
U12w – 1. Rang
U12m – 4. Rang
U14m – 1. Rang
U14w – 2. Rang
U16m – 2. Rang
U16w – 4. Rang

Ö-Cup:
U14m – 1. Rang
U16w – 1. Rang
U16m – 1. Rang

Herzlichen
Glückwunsch
allen Teams!
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Neues Outfit

Wie jedes Jahr ging der Übergang von 
Eis auf Asphalt nahtlos vonstatten. 
Ausgestattet mit neuen Trainingsanzü-
gen startete die Sektion Stocksport in 
die neue Asphaltsaison, um nicht nur 
sportlich sondern auch optisch bestens 
für die anstehenden Meisterschaften, 
Turniere und für den Sommercup gerüs-
tet zu sein. Ein großes Dankeschön da-
für gilt unseren Gönnern, der Baufirma 
Holzhaider und der Firma Intersport Pöt-
scher, für Ihre wohlwollenden Beiträge.

Meisterschaften 

Durchwachsen verlief die Bezirksmeis-
terschaft in der Gruppe B Ende März 
in Hagenberg, bei der die Sportunion 
Freistadt mit drei Mannschaften ver-
treten war. Mit dem 3. Rang von Team 
Freistadt 2 mit Bernd und Rudolf Ba-
yer, Reinhard Kastl und Thomas Freu-
denthaler konnte sich eine Mannschaft 

für die 2 Wochen darauf ausgetragene 
Bezirksmeisterschaft der Gruppe A qua-
lifizieren. Team Freistadt 1 und Freistadt 
3 belegten die Plätze 7 und 11. Bei der 
Bezirksmeisterschaft der Senioren be-
legten unsere zwei Teams den guten 4. 
und 9. Rang, in der Mixed-Klasse konnte 
unser Team den 5. Platz belegen.

Sehr gut lief es bei der Union Gebiets-
meisterschaft Ende Juni, wo sich Team 
Freistadt-1 mit Rudolf Bayer, Robert 
Grabmüller, Reinhard Kastl und Hubert 
Pirklbauer souverän den Sieg holte und 

sich damit für die Union Landesmeis-
terschaft Anfang Oktober qualifizierte. 
Team Freistadt-2 belegte den guten 5. 
Platz.

Turniere

Über die gesamte Sommer-Saison betei-
ligten sich die Freistädter Stockschützen 
an knapp 30 Turnieren bei Vereinen in 
ganz Oberösterreich, in Niederösterreich 
und im benachbarten Tschechien. Auch 
wenn ein Turniersieg dieses Mal ver-

wehrt blieb, einige Stockerlplät-
ze konnten verbucht werden. 
Dass man an einer sportlichen 
Aufgabe über sich hinauswach-
sen kann, sah man daran, dass 
unsere Schützen die besten 
Platzierungen bei den Turnieren 
holten, in denen die Besetzung 
am stärksten war. Dabei konn-
ten teilweise Mannschaften aus 
wesentlich höheren Spielklas-
sen besiegt werden.

Der Sommer im Stocksport

Neues Outfit
Danke an die Baufirma Holzhaider
und an Intersport Pötscher

Mixed-Team

STOCKSPORT
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Vereinsausflug

Unser – dieses Mal zweitägiger – Ver-
einsausflug führte uns heuer im Juni zu 
einigen sehr interessanten Zielen nach 
Kärnten. Absolutes Highlight dabei war 
der Besuch der Firma David Widmann – 
Seiwald Eisstöcke in Feldkirchen. Bern-
hard und David Widmann führten uns 
dabei persönlich durch ihren Betrieb und 
gaben uns einen sehr interessanten Ein-
blick, wie unsere begehrten Sportgeräte 
hergestellt werden.

Hobbybereich

Mit dem Hobbyturnier im Juni und der 
Freistädter Stadtmeisterschaft im Okto-
ber wurden auch heuer wieder zwei Ver-
anstaltungen für Hobbyschützen durch-

geführt. Jeweils 11 Teams beteiligten 
sich an diesen Turnieren, bei denen ge-
nerell der Spaß am Stockschießen und 
die Geselligkeit im Vordergrund stehen. 
Dass dabei natürlich auch der sportliche 
Ehrgeiz nicht zu kurz kommt, sah man an 
den spannenden Spielen. Die Halb-Wild 
geschossenen Partien kommen durch 
längere Zielfelder den Hobbyschützen 
entgegen und dem Wild-Schießen im 
Winter ähnlich ist.

Ausgetragene Turniere

Als Veranstalter wurde heuer im Juni ein 
Duo-Turnier ausgetragen und als sport-
liches Highlight das 3-Hallen-Turnier 
Ende August, das zum insgesamt drit-
ten Mal durchgeführt wurde. Mit Vertre-
tern aus den höchsten österreichischen 

Spielklassen sicher eines der bestbe-
setzten Turniere in unserem Bezirk bzw. 
darüber hinaus. Den Sieg holte sich da-
bei die Staatsligamannschaft des ASVÖ 
Lichtenberg vor dem ESV Traun und der 
Union Reichenthal. Mit der Firma David 
Widmann – Seiwald Eisstöcke war auch 
heuer wieder einer der führenden ös-
terreichischen Stocksportausrüster aus 
Kärnten mit einem eigenen Verkaufs-
stand vor Ort um die Stockschützen 
über die Neuheiten am Materialsektor 
zu informieren.

Sommer-CUP

Mitte Oktober ging der Bezirks-Som-
mer-CUP mit den Abschlussturnieren zu 
Ende. Die Sportunion Freistadt konnte 
dabei wieder einige sehr gute Erfolge ein-
fahren. Team Freistadt 1 stieg erst letzte 
Saison von der Gruppe B in die Gruppe A 
auf und konnte dort von Anfang an vorne 
mitmischen. Nach der Frühjahrsrunde, 
die als Tabellenführer beendet wurde, 
konnte im Herbst ein souveräner 3. Platz 
in der höchsten Spielklasse auf Bezirks-
ebene eingefahren werden. Team Frei-
stadt 2 konnte nach einer durchwach-
senen Saison am Abschlusstag den 
Klassenerhalt fixieren und ist somit auch 
im nächsten Jahr in der Gruppe C ver-
treten. Team Freistadt 3, ebenfalls erst 
im letzten Jahr von der Gruppe D in die 
Gruppe C aufgestiegen, spielte eine 
Klasse höher über die gesamte Saison 

Neues Outfit
Danke an die Baufirma Holzhaider
und an Intersport Pötscher

Vereinsausflug

Bezirksmeisterschaft
Teams 1-3
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vorne mit. Nach zwischenzeitlicher Ta-
bellenführung konnte am Ende der her-
vorragende 2. Platz in der Gruppe C und 
somit der erneute Aufstieg in die Grup-
pe B fixiert werden. Team Freistadt 4 
spielte eine solide Frühjahrsrunde und 
eine sehr starke Herbstrunde mit einem 
souveränen Turniersieg am Abschluss-
tag. Unterm Strich ergab dies den 6. 
Platz in der Gruppe D und bei gleichblei-
bender Formkurve möglichweise einen 
Aufstiegskandidaten für die kommende 
Saison. Somit ist im nächsten Jahr je-
weils ein Team der Sportunion Freistadt 
in den Gruppen A, B, C und D vertreten.

DANKE

Saisonrückblickend nochmal herzliche 
Gratulation an alle Stockschützen zu 
den erreichten Erfolgen. Danke an alle 
fleißigen HelferInnen, die mit ihrer tat-
kräftigen Unterstützung, einen großen 
Beitrag zum Gelingen unserer Veran-
staltungen leisten. Ein spezielles Danke-
schön gilt unseren Sponsoren und Gön-
nern, die uns mit ihrer Unterstützung 
helfen den Spielbetrieb zu sichern.

Im Namen der Sektion Stocksport
und aller Stockschützen

Hubert Pirklbauer (Sektionsleiter)

Johannes GmbH

www.biebl.at

office@biebl.at

Der Installateur
Dein Partner!

4240 Freistadt · Gerhardingerstraße 3 · Tel. 07942 / 76110

Linzer Straße 23
A-4240 Freistadt
Tel. 07942/ 72386

Mobil: 0664/ 1618187

e-Mail: office@kachelofen-pum.at
http://www.kachelofen-pum.at

Bezirks-CUP
Teams 1-4

Team 1

Team 2

Team 3

STOCKSPORT
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Die Turner der Sportunion Freistadt erfreuen sich nach wie vor re-
gen Zulaufs. Besonders bei den Jugend-Gruppen kommen immer 
mehr Jungturner, um die Freude an der Bewegung gemeinsam zu 
erleben. Die Sektion Turnen bietet Turnen für alle Altersgruppen – 
die Trainingszeiten können Sie gerne dem Infoblatt am Ende der  
Zeitung entnehmen!

Turnen erfreut sich
nie dagewesener Beliebtheit...

TURNEN
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Von 23. bis 26.10.2015 fand für die 
Rennläufer des USC Freistadt das 
erste Ski-Training am Hintertuxer 
Gletscher statt. 

Bei perfekten Wetterbedingungen und 
Pistenverhältnissen erlebten die Ath-
leten, Trainer und Eltern einen erfolg-
reichen Saisonstart. Insgesamt waren 
heuer 33 Mitglieder des USC Freistadt 
mit von der Partie. Ein Highlight beim 
Skitraining für unsere jüngsten Renn-
läufer war ein Treffen mit dem österrei-
chischen Weltcuprennfahrer Klaus Kröll! 
Die Möglichkeit für ein gemeinsames 
Foto war sowohl für die Youngsters als 
auch für die Trainer und Begleitpersonen 
ein besonders erfreuliches Ereignis.

Der Hintertuxer Gletscher ist Österrei-
chs einziges Ganzjahres-Skigebiet. Auf 
3250 m Höhe hatten die Rennläufer 
neben gezielten technischen Übungen 
große Freude am freien Fahren. Bis 
zum Start der Rennsaison 2015/16 

sind neben wöchentlichem Training im 
Turnsaal des BG/BRG Freistadt regel-
mäßige Trainingswochenenden auf der 
Piste geplant. Dabei bieten Skigebiete 
wie die Reiteralm, Heiligenblut oder der 
Hintertuxer Gletscher perfekte Voraus-
setzungen. 

Wenn Temperatur und Schneelage es 
zulassen, bevorzugt der USC Freistadt 
die Möglichkeiten zum Training am Frei-
städter Skilift. Die Flutlichtanlage er-
möglicht es auch während der Woche 
am frühen Abend Trainings mit den Ath-
leten durchzuführen.

Erstes Skitraining
am Hintertuxer Gletscher

SEKTION SKI
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Auch im Sommer ist der USC Frei-
stadt bemüht die jungen Athleten 
auf sportlicher Ebene zu fördern. 

Eine ganz besondere Veranstaltung je-
des Jahr ist dabei ein zweitägiges Rad-
wochenende. Dieses fand bereits zum 

zweiten Mal bei der Fam. Buchmeier in 
Gutau statt. Die ausgewählten Radstre-
cken sind individuell an die Leistungs-
fähigkeit der Kinder angepasst: kürze-
re, einfachere Touren für die Kleineren 
und anspruchsvolle Runden für die Ju-
gendlichen und Erwachsenen. Belohnt 

werden alle Teilnehmer schließlich mit 
anschließendem Bierkisten-Klettern, ver-
schiedenen Spielen, einer gemütlichen 
Grillerei und Möglichkeiten zur Übernach-
tung. Sowohl für Erwachsene als auch 
für Kinder ist dies immer ein lustiges und 
abwechslungsreiches Erlebnis.

Erfolg braucht starke Partner
Sport fördert nicht nur die Gesundheit, sondern erfüllt mit den zahlreichen Sportvereinen und 
verschiedenen Top-Veranstaltungen vor allem auch eine wichtige gesellschaftliche Funktion. 
Deshalb unterstützen wir den Sport in unserem Land und freuen uns auf faire Wettkämpfe mit 
spannenden Entscheidungen.

©
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Impulse 
für den 

Sport
www.raiffeisen-ooe.at     

      .com/raiffeisenooe

Radwochenende in Gutau
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INTERVIEW

Jürgen, danke, dass du dir Zeit für 
ein Interview mit dem Sportfreund 
nimmst. Apropos Sportfreund: gibt 
es Momente, wo du so gar keine Lust 
auf Sport hast?
Sport ist grundsätzlich für mich immer 
interessant. Allerdings passiert es schon 
öfter, dass mich Freunde nach einem 
langen Arbeitstag fragen, ob ich mit ih-
nen noch einen Tourenski-Runde mache 
– das lehne ich dann manchmal dankend 
ab. Hin und wieder brauche ich auch 
einen Tag ohne Skischuhe! Allerdings 
gehe ich privat auch sehr gern Laufen 

und fahre Rennrad – Skifahren spielt da 
eigentlich eine untergeordnete Rolle – 
ich hab´ selbst nicht einmal Skistecken 
(lacht)!

Du bist ja ein waschechter Freistäd-
ter und gleichzeitig im Profisport 
daheim – wie schätzt du Freistadts 
Sportangebot ein?
Also besonders gefreut hat mich die 
Wiederbelebung des Freistädter Skilifts. 
Gerade für Kinder ist der Hang perfekt 
zum Skifahren. 

Wünschenswert wäre, dass Schulen 
das Angebot auch ausreichend nützen. 
Daher mein Appell auch an die Lehrer: 
traut euch! 

Generell freut mich die breite Basis, 
auf der die SPORTUNION in Freistadt 
arbeitet, also die große Anzahl der Sek-
tionen. Hinzu kommt natürlich auch, 
dass die Landschaft hier im Mühlviertel 
perfekt für viele Outdoor-Sportarten ge-
eignet ist, zum Beispiel Radfahren oder 
Laufen.

Jürgen Kerschbaummayr ist 
Schneetrainer der ÖSV Damen. 
Nach der Matura an der HAK Waid-
hofen/Ybbs, der Kaderschmiede 
für Skitalente in Österreich, ab-
solvierte er die Ausbildung zum 
Skitrainer. Nachdem er bis 2006 
Damentrainer beim OÖSV war, 
entschied sich Kerschbaummayr 
für ein Studium der Sportwissen-
schaft in Salzburg. Seitdem ist er, 
zuerst als Konditions- und jetzt 
als Schneetrainer, beim ÖSV tätig.

Jürgen 
Kerschbaummayr
Schneetrainer
ÖSV Damen
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INTERVIEW

Kannst du uns etwas über deinen be-
ruflichen Werdegang erzählen? War 
die SPORTUNION FREISTADT wich-
tig dafür?
Die Entscheidung für einen Berufsweg 
ist natürlich immer ein relativ langer Pro-
zess. Allerdings ist auch bei mir natürlich 
eine Prägung durch die SPORTUNION 
vorhanden. Dass in Vereinen viele Leu-
te sehr viel Zeit, und das ehrenamtlich, 
investieren, ist erfreulich und sehr wich-
tig. Bei mir waren damals auch einige 
Talente mit Kaderstatus im Skiverein in 
Freistadt. Das belebt natürlich und man 
pusht sich gegenseitig zu hohen Leistun-
gen. Außerdem hat ein Sportverein auch 
praktische Vorteile – zum Beispiel dass 
sich der Aufwand für die Eltern aufteilt, 
wenn´s ums Mitfahren bei Rennen geht.  

Gibt´s etwas, dass du in der Sport-
union gelernt hast, dass jetzt zentral 
in deinem Beruf ist?
Na zum Beispiel Skifahren! Und natürlich 
auch, dass man kontinuierlich trainieren 
und sich anstrengen muss. Außerdem 

ist auch die soziale Komponente in Ver-
einen und in meinem jetzigen Beruf zen-
tral. Im Team gemeinsam auf ein Ziel hin-
zuarbeiten, sich aber auch selbst ständig 
zu motivieren, das sind wichtige Dinge, 
die in Vereinen vermittelt werden.

Welche Rolle spielen Breitenorgani-
sationen wie die SPORTUNION FREI-
STADT für den Profisport?
Vereine sind die Brutbecken für den Pro-
fisport. Wie man so schön sagt: „Kon-
kurrenz belebt den Markt“. Insofern ist 
eine breite Basis natürlich wichtig, um 
dann eine starke Spitze herausbilden zu 
können. Außerdem würden viele Talente 
unentdeckt herumlaufen, gäbe es keine 
ehrenamtlichen Vereine, die dieses Ta-
lent auch entdecken und herausbilden. 
Ein Beispiel: auch Anna Fenninger war 
im Skiclub Hallein und wurde da zu der 
Spitzensportlerin, die sie jetzt ist.

Gibt es etwas, dass du den jungen 
Freistädter Sportlern sagen möch-
test?

Ja: Nutzt das Angebot! Es spricht auch 
durchaus nichts dagegen, zwei oder 
drei Sportarten gleichzeitig auszuüben. 
Ich selbst habe als Jugendlicher Fuß-
ball, Tennis und Skifahren gleichzeitig 
betrieben. Gerade in jungen Jahren ist 
man in einer sehr sensiblen Phase der 
Bewegungslehre – das heißt, dass man 
auch später Bewegungen leichter er-
lernt, wenn man als Kind Sport gemacht 
hat. Daher ist eine breite Basis sehr 
wichtig. Nicht umsonst heißt es auch im 
Sport: Was Hänschen nicht lernt, lernt 
Hans nimmermehr. Aber natürlich steht 
am Anfang immer Spaß und Soziales im 
Vordergrund – Leistungsgedanken bil-
den sich da erst später heraus.

Was würdest du dir für den Sport-
standort Freistadt wünschen?
Ich finde, dass die Sportangebote in 
Freistadt bereits sehr gut ausgebaut 
sind. Was ich mir persönlich wünsche, 
ist, dass die Schulen auch das Sportan-
gebot so viel und so breit wie möglich 
nutzen. 

AUTO DIENST OBERREITER

Werkstatt feiert zehnjähriges Jubiläum
FREISTADT. Was 2005 als Zwei-
Mann-Betrieb begann, ist nun ein 
florierender Kfz-Meisterbetrieb. 

Stolz blickt Auto Dienst Ober-
reiter auf die vergangenen zehn 
Jahre zurück: Im Jahr 2005 
wagte Wolfgang Oberreiter, Kfz-
Techniker-Meister, den Schritt 
in die Selbständigkeit und er 
gründete eine kleine markenun-
abhängige Kfz-Werkstatt in Frei-
stadt. 

Autoservice und Karosserie-
instandsetzungsarbeiten
Jedes Fahrzeug wird persönlich 
übernommen und auch persön-
lich wieder an den Kunden über-
geben. Durch eine Ersatzteilzu-
stellung bis zu viermal täglich ist 
eine rasche Reparatur jeder Art 
möglich. Zu den Dienstleistun-

gen der Mehrmarken-Werkstätte 
gehören alle Arten von Fahrzeug- 
reparaturen – von der Diagnose 
bis zur vollständigen Reparatur. 
Der Meisterbetrieb bietet neben 
dem Leihauto-Service und eben-
so die Überprüfung nach §57a 

Pkw - Transporter bis 3,5 Tonnen 
und schwere Anhänger, Versi-
cherungsabrechnung, Bremsen- 
und Klimaservice, sämtliche 
Getriebe-Instandsetzungen, Mo-
torservice, Glasreparaturen und 
Windschutzscheiben-Tausch, 

Bosch und Gutmann Diagnose, 
Jahresservice mit kostenloser 
europäischer Mobilitätsgarantie 
und vieles mehr an. „Wir legen 
besonderen Wert auf Kunden-
freundlichkeit und neueste Ge-
rätschaft. Das ermöglicht uns, 
den hohen Standard in unserer 
Werkstatt sicherzustellen. Kom-
men Sie in die Auto-Dienst-
Meisterwerkstatt und Ihr Auto 
ist in guten Händen“, freut sich 
das Team von Oberreiter auf 
Stamm- und Neukunden. „Wer-
den Sie Gast in unserem Reifen-
hotel – wir bringen ihre Reifen 
und Felgen in Sicherheit.”<�
� Anzeige Tips

Beim Team von Auto Dienst Oberreiter ist das Auto in den besten Händen.

KONTAKT

Linzer Straße 21, 4240 Freistadt
Tel. 07942/76000
oberreiter@automobil-technik.at
www.automobil-technik.at
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Fit is a Hit: Das Angebot der
Union Freistadt auf einen Blick

Trainingszeiten der Sektionen

„Fit is a Hit“ – Unter diesem Motto 
möchte die SPORT UNION Freistadt 
Menschen zum Sport bewegen. 

Ich bin der festen Überzeugung, dass der 
Sport einen unglaublich positiven Ein-
fluss auf die Lebensqualität haben kann 
und auch viele soziale Kompetenzen 
vermittelt. Durch die verskiedenen Sek-
tionen bieten wir ein breit gefächertes 
Angebot an sportlichen Aktivitäten und 
dies für Jung und Alt.

Überzeugen Sie sich selbst von un-
serem tollen Angebot und Sie werden 
bald erkennen, dass es wirklich ein Hit 
ist, wenn man fit ist. 

In diesem Sinne freue ich mich als Ob-
mann der SPORT UNION Freistadt, Sie 
in einer unserer Sektionen begrüßen zu 
dürfen.

Karlheinz Kaufmann
Obmann SPORT UNION Freistadt

  AIKIDO
Montag Turnsaal BG/BRG „neu“ 20.00 – 22.00 Uhr Gesamttraining Horner Philipp, 0650/7489111 

  BADMINTON
Mittwoch Turnsaal BG/BRG „neu“ 18.00 – 19.30 Uhr Nachwuchs Schönberger Sigi, 0664/9229544

19.30 – 21.30 Uhr Erwachsene Schönberger Sigi, 0664/9229544

  BASKETBALL
Donnerstag Turnsaal BG/BRG „alt“ 20.00 – 22.00 Uhr Gesamttraining Raab Paul, 0676/3450060

  BILLARD
Dienstag Tennishalle Freistadt ab 18.00 Uhr Gesamttraining Kainmüller Christoph, 

0664/3130481Freitag Tennishalle Freistadt ab 18.00 Uhr Gesamttraining

 FAUSTBALL
Montag Turnsaal BG/BRG „neu“ 18.00 – 20.00 Uhr U16m Teufer Andreas, 0664/4679989

Dienstag Marianum 16.30 – 18.00 Uhr U10 Wagner Gernot, 0664/88672580

Sporthalle Freistadt 16.30 – 18.00 Uhr U12 m+w, U14 m+w Andrioli Jean, 0660/4620688
Woitsch Susi, 0650 /9947600

18.00 – 19.30 Uhr Damen, U18w, U16w Schimpl Ludwig, 07214/4173

19.30 – 21.30 Uhr Herren + U18m Woitsch Andreas, 06504119690

Donnerstag Sporthalle Freistadt 16.30 – 18.00 Uhr U16m, U18m Teufer Andreas, 0664/4679989

18.00 – 19.30 Uhr Herren, U18m Woitsch Andreas, 06504119690

HAK-Turnsaal 18.00 – 19.30 Uhr Damen, U18w, U16w Huber Christian, 0650/3611882

Freitag Turnsaal BG/BRG „neu“ 16.30 – 18.00 Uhr U14m+w, U12m Andrioli Jean, 0660/4620688
Woitsch Susi, 0650 /9947600

HAK 16.30 – 18.00 Uhr U16w Schimpl Ludwig, 07214/41 73
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Jährlicher
Mitglieds-
beitrag

Kinder 
Euro 15,-

Erwachsene
Euro 30,-

Familie 
Euro 45,-

  SKILAUF
Mittwoch Turnsaal BG/BRG „alt“ 16.30 – 17.30 Uhr Nachwuchs Flautner Karin, 0664/4127936

  STOCKSPORT
Donnerstag Stocksporthalle Freistadt 13.30 – 17.00 Uhr Senioren

Pirklbauer Hubert, 0650/9111575
18.30 – 22.00 Uhr Allgemeine Klasse

  TURNEN
Montag Sporthalle Freistadt 16.30 – 17.45 Uhr Eltern-Kind-Turnen,

Kinderturnen 4-7 Jahre, 
Kinderturnen 7-10 Jahre Rappersberger-Polzer Petra, 

0676/3179964Turnsaal BG/BRG „neu“ 19.00 – 20.15 Uhr Damenturnen

Mittwoch Turnsaal BG/BRG „neu“ 17.45 – 19.00 Uhr Geräteturnen 9-14 Jahre

19.00 – 21.00 Uhr Herrenturnen

  VOLLEYBALL
Mittwoch Sporthalle Freistadt 18.00 – 20.00 Uhr Juniorentraining Gossenreiter Sabine,

0664/9186131 

20.00 – 22.00 Uhr Mixed Haider Dominik, 0676/889075822

Freitag Turnsaal BG/BRG „alt“ 19.00 – 21.00 Uhr Mixed Haider Dominik, 0676/889075822

Das komplette Sportangebot kann auf
www.sportunion-freistadt.at jederzeit erkundet werden.



WO WIR VERWURZELT SIND, 
WACHSEN UNS FLÜGEL.

Volksbank Oberösterreich. Mit V wie Flügel.
Die neue

Wir rücken zusammen. Die neue Volksbank Oberösterreich.
Die Fusion bringt mehr Wirtschaftswachstum für Ihre 
Region, mehr Servicequalität für Sie und vor allem: 
mehr Entscheidungskraft vor Ort in Ihrer Filiale.

vb-ooe.at


